
 

 

VERHANDLUNGSSCHRIFT 
über die Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Neidling 

am Montag, den 28. November 2022 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes Neidling. 

. 

 

Beginn der Sitzung:  19:00 Uhr 

Ende der Sitzung:  20:30 Uhr 

 

Anwesende: 

Bürgermeisterin: Barbara Egerer-Höld ÖVP 

Vizebürgermeisterin: Edith Pruckner  ÖVP 

gf. Gemeinderäte: Eckhart Aschauer ÖVP 

 Hubert Marchart  ÖVP 

 Jochen Sonnleithner  ÖVP 

 Thomas Slansky  SPÖ 

Gemeinderäte: Teresa Auersperg-Zaksek ÖVP 

 Karl Engelhart  ÖVP 

 Sebastian Marchhart ÖVP 

 Steven Mayer  ÖVP 

 Elisabeth Parsch  ÖVP 

 Johannes Petschko  ÖVP 

 Ernst Schweitzer  ÖVP 

 Thomas Wick  ÖVP 

 Christina Höchtl  SPÖ 

 Maria Hromecek  SPÖ 

 Brigitte Klammer  SPÖ  

 Jürgen Kranabetter  SPÖ 

 Josef Hössinger  FPÖ 

 

Entschuldigt abwesend:  

Steven Mayer, Ernst Schweitzer, Josef Hössinger 
 

 

Nicht entschuldigt abwesend: 

- 
 

Anwesend waren außerdem:  

- 
 

Vorsitzende: Bgm. Barbara Egerer-Höld  
  
Schriftführer:   Thomas Tiefenbacher, MSc 
 
Die Sitzung war öffentlich. Die Sitzung war beschlussfähig.   



 

 

T A G E S O R D N U N G : 
 

Öffentlicher Teil 

Punkt 1: Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 24. Oktober 2022 

Punkt 2: Ergänzungswahlen in die Ausschüsse 

Punkt 3: Bericht des Schul- und Familienausschusses 

Punkt 4: Bericht des Raumordnungs-, Wirtschafts- und 

Landwirtschaftsausschusses 

Punkt 5: Dienstbarkeitsvertrag Sportplatz Karlstetten (Dringlichkeitsantrag) 

Punkt 6: Klimaticket 

Punkt 7: Ankauf EDV-Ausstattung Volksschule 

Punkt 8: Heizkostenzuschuss 2022/2023 

Punkt 9: Auftragsvergabe Hausanschlüsse  

Punkt 10: Auftragsvergabe Straßenbau 

Punkt 11: Anschaffung Defibrillatorbox 

Punkt 12: Subvention 

 

Nicht-Öffentlicher Teil 

Punkt 13: Personalangelegenheiten 

 

Die Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Einberufung 

und Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 

 

Die Vorsitzende teilt mit, dass vor der Sitzung ein Dringlichkeitsantrag eingebracht 

wurde (als Beilage 1 dem Protokoll angeschlossen). 

Beantragt wird die Aufnahme des folgenden Tagesordnungspunktes in der heutigen 

Gemeinderatssitzung: 

 

1. Dringlichkeitsantrag: 

Aufnahme des Tagesordnungspunktes „Dienstbarkeitsvertrag Sportplatz Karlstetten,“ 

 

Antragsteller: Bgm. Barbara Egerer-Höld 

Der Antrag (Beilage 1) wird vom Schriftführer verlesen. 

 

Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Der Tagesordnungspunkt wird im öffentlichen Teil als Punkt 5 behandelt, die 

nachfolgenden Punkte verschieben sich entsprechend nach hinten. 

  



 

 

1) Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 24. Oktober 2022 

Gegen das Sitzungsprotokoll vom 24. Oktober 2022 wurde kein Einwand erhoben; 
dieses gilt als genehmigt. 
 

2) Ergänzungswahlen in die Ausschüsse 

Durch das Ausscheiden von Gabriele Parsch aus dem Gemeinderat ist sie auch aus 
den Ausschüssen ausgeschieden. Es sind daher eine Stelle im Bauausschuss und 
eine Stelle im Raumordnungs-, Wirtschafts- und Landwirtschaftsausschuss 
nachzubesetzen.  
 

Das Vorschlagsrecht für die freigewordenen Stellen hat die Österreichische 

Volkspartei, welche entsprechende Wahlvorschläge eingebracht hat.  

 

Diese lauten auf:  

Bauausschuss:  Sebastian Marchhart 

RWL-Ausschuss:  Sebastian Marchhart 

 

Die von der anspruchsberechtigten Wahlpartei (ÖVP) abgegebenen Wahlvorschläge 

werden von der Bürgermeisterin gemäß § 107 Abs.5 in Verbindung mit § 102 Abs.3 

NÖ GO 1973 geprüft und für in Ordnung befunden. 

 

Vor Durchführung der Wahl werden zur Beurteilung der Stimmzettel die Gemeinderäte 

Jochen Sonnleithner (ÖVP) und Thomas Slansky (SPÖ) beigezogen. 

 

Die Wahl wird durchgeführt.  

abgegebene Stimmen  16 

ungültige Stimmen     0 

gültige Stimmen   16 

 

Davon lauten auf: 

Sebastian Marchhart (Bauausschuss):    16 Stimmen 

Sebastian Marchhart (RWL-Ausschuss):   16 Stimmen 

 

Somit gilt Sebastian Marchhart sowohl als Mitglied in den Bauausschuss als auch in 

den Raumordnungs-, Wirtschafts- und Landwirtschaftsausschuss gewählt. 

 

 

3) Bericht der Schul- und Familienausschusses 

Die Vorsitzende des Schul- und Familienausschusses Vizebgm. Edith Pruckner 

berichtet über die Sitzung vom 20. September 2022. 

 

 

4) Bericht des Raumordnungs-, Wirtschafts- und Landwirtschaftsausschusses  

Der Vorsitzende des Raumordnungs-, Wirtschafts- und Landwirtschaftsausschusses 

Hubert Marchart berichtet über die Sitzung vom 7. Oktober 2022. 



 

 

5) Dienstbarkeitsvertrag Sportplatz Karlstetten,  

Seitens der Marktgemeinde Neidling ist eine Beteiligung am Sportplatzprojekt in 

Karlstetten vorgesehen. Dieser Beteiligung soll auch eine Gegenleistung 

gegenüberstehen und zwar in Form einer Nutzungsmöglichkeit des Sportplatzes durch 

die Marktgemeinde Neidling. Vom Notariat Dirnegger wurde in Abstimmung zwischen 

der Marktgemeinde Neidling und der Marktgemeinde Karlstetten ein entsprechender 

Vertrag ausgearbeitet, welcher dem Protokoll als Beilage 2 angeschlossen ist und der 

Marktgemeinde Neidling die Nutzung des Sportanlage unter gewissen Voraus-

setzungen ermöglicht. 

 

Antrag der Vorsitzenden: 

Der Gemeinderat möge den vorliegenden und als Beilage 2 angeschlossenen 

Dienstbarkeitsvertrag mit der Marktgemeinde Karlstetten über die 

Nutzungsmöglichkeit des Sportplatzes Karlstetten durch die Marktgemeinde Neidling 

abschließen. 

 

Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: 15 Stimmen für den Antrag 

      1 Stimmenthaltung (GR Brigitte Klammer) 

 

 

6) Klimaticket 

Es besteht die Möglichkeit, dass Gemeinden Klimatickets anschaffen, welche von den 

Bürgern ausgeborgt werden können. Es sollen von der Gemeinde Neidling als Beitrag 

zum Umweltschutz vorerst zwei Tickets angeschafft werden. Die Kosten betragen pro 

Ticket einmalig € 860,-- für ein Jahr und € 2,-- pro Monat für die 

Reservierungsplattform. Entsprechende Richtlinien für das Ausborgen der 

Klimatickets werden noch erarbeitet. 

 

Antrag der Vorsitzenden: 

Der Gemeinderat möge die Anschaffung von 2 Klimatickets zum Preis von insgesamt 

€ 1.720,-- für ein Jahr sowie die Kosten für die Reservierungsplattform in Höhe von 

€ 2,-- pro Monat pro Ticket beschließen. 

 

Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

7) Ankauf EDV-Ausstattung Volksschule 

Die EDV-Ausstattung in den Klassenräumen der Volksschule sowie im Lehrerzimmer 

soll teilweise erneuert werden. Benötigt werden 5 Laptops sowie zusätzlich ein großer 

Bildschirm für das Lehrerzimmer. Ein entsprechender Bildschirm ist am Gemeindeamt 

vorhanden und dieser wird der Schule zur Verfügung gestellt.  



 

 

Es wurde ein Angebot der Fa. BSO, die bereits in den Sommerferien die 

Leitungsinstallation vorgenommen hat, eingeholt. Das Angebot beläuft sich für 5 

Laptopsauf € 2.910,-- inkl. MwSt. Dazu kommen jährliche Kosten 

(Remotemanagement und Virenschutz) in Höhe von € 604,-- (inkl. MwSt.).  

Da die Smartboard Tafeln in den Klassen nicht mehr den Anforderungen entsprechen, 

müssen diese getauscht werden. Es wurde nach einer entsprechenden Beratung bei 

NÖ Media ein Angebot von der Fa. SOP über Prowise Touchscreen Tafeln eingeholt.  

Es sollen vier Geräte angeschafft werden, um alle Klassen mit elektronischen Tafeln 

auszustatten.  

Die Gesamtkosten für 4 Smartboards, 4 Mobile Lifte, Lieferung, zertifizierte Montage 

und Schulung bei der Fa. SOP betragen insgesamt € 19.023,60 (inkl. MwSt.). 

 
 

1. Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge die Anschaffung von 5 Laptops bei der Fa. BSO zum Preis 

von € 2.910,-- (inkl. MwSt.) und die jährlichen Kosten (Remotemanagement und 

Virenschutz) in Höhe von € 604,-- (inkl. MwSt.) beschließen. 

 

Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

2. Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge die Anschaffung von 4 Smartboards, 4 Mobilen Liften, 

Lieferung, zertifizierte Montage und Schulung bei der Fa. SOP, 3300 Amstetten, zum 

Gesamtpreis von € 19.023,60 (inkl. MwSt.) beschließen. 

 

Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

8) Heizkostenzuschuss 2022/2023 

Der Heizkostenzuschuss der Marktgemeinde Neidling betrug in den letzten 

Heizperioden jeweils € 200,--. In der Heizperiode 2022/2023 soll dieser beibehalten 

werden und zusätzlich mit einer einmaligen Sonderzahlung von € 100,-- dem des 

Landes NÖ angepasst werden. Für die Gewährung des Zuschusses sollen die 

Richtlinien des NÖ Heizkostenzuschusses 2022/2023 der NÖ Landesregierung, 

insbesondere die darin geregelten Einkommensgrenzen herangezogen werden. 

 
 

Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge den Gemeinde-Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 

2022/2023 in der Höhe von € 200,-- plus einer einmaligen Sonderzahlung von 

€ 100,-- beschließen. 

Für die Gewährung sollen die Richtlinien des NÖ Heizkostenzuschusses 2022/2023 

der NÖ Landesregierung herangezogen werden. 



 

 

 

Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

9) Auftragsvergabe Hausanschlüsse 

Im Zusammenhang mit dem Bau der Arztordination von Dr. Pichler mussten die 

Hausanschlüsse für die Abwasserbeseitigungsanlage und die Wasserversorgungs-

anlage hergestellt werden. Es wurden Angebote von der Fa. Leyrer&Graf (€ 9.439,98 

exkl. MwSt.) und von der Fa. Schmalek (€ 7.400,-- exkl. MwSt.) eingeholt. 

 

Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge die die Auftragsvergabe zur Herstellung von Hausanschlüssen 

(ABA und WVA) beim Bauvorhaben von Dr. Pichler in der Kindergartengasse durch 

die Fa. Schmalek zum Angebotspreis von € 7.400,-- (exkl. MwSt.) beschließen. 

 

Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

10) Auftragsvergabe Straßenbau 

Güterwege, die sich innerhalb des Ortsgebietes befinden, dürfen von der Gemeinde 

nicht als Güterwege abgerechnet werden. Besteht Bedarf einer Sanierung oder 

Errichtung, muss diese als Straßenbaumaßnahme umgesetzt werden. In der KG 

Flinsbach befindet sich der Grünfeldweg (GSt.Nr. 24) seit längerer Zeit in schlechtem 

Zustand. Da er auf einem Abschnitt auch nicht asphaltiert ist, führt eine Überfahrt bei 

Schlechtwetter oftmals zu einer Verunreinigung der angrenzenden Straßen 

(Landesstraße, Rustfeldstraße, Steinbergstraße). Aus diesen Gründen soll eine 

langfristige Lösung gefunden, der Weg saniert und in weiterer Folge fachgerecht 

asphaltiert werden. Hierfür wurden mehrere Angebote mit festgelegten Parametern 

eingeholt, wobei sich das Angebot der Firma Schmalek GmbH als günstigstes 

hervorgetan hat (Preise inkl. MwSt.): 

 

Fa. Schmalek: € 69.777,60 

Fa. Marchart GmbH: € 70.755,-- 

Fa. Traisenbau: € 78.696,89 

Fa. Held&Francke: € 73.234,85 

 

Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge an die Fa. Schmalek GmbH den Auftrag zur Sanierung und 

Asphaltierung des Grünfeldweges Angebotspreis von € 69.777,60 (inkl. MwSt.) 

beschließen. 

 

Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

11) Anschaffung Defibrillatorbox 



 

 

Durch die Schließung der Raiffeisenbank in Neidling ist es notwendig, einen neuen 

Standort für den Defibrillator zu finden. Als Standort bietet sich der Parkplatz beim 

Gemeindeamt an, wobei zu beachten ist, dass  der Defibrillator vor Witterungs-

einflüssen geschützt sein muss. Daher ist die Anschaffung einer entsprechenden 

Schutzvorrichtung notwendig. 

Es wurden verschiedene Angebote für die Anschaffung einer Defibrillatorbox 

eingeholt, wobei man im Gemeindevorstand zu dem Schluss gekommen ist, dass die 

Outdoorbox „Aivia 200“ von der Fa. AED-Austria zum Angebotspreis von € 598,80 

(inkl. MwSt.) die geeignetste ist. 

 

Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge die Anschaffung einer Outdoor-Defibrillatorbox Aivia 200 bei 

der Fa. AED-Austria, 1230 Wien, zum Preis von € 598,80 (inkl. MwSt.) beschließen. 

 

Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

12) Subvention 

Der Verein Dorfleben hat im Sommer die Ferienaktion für Neidlinger Kinder und 

Jugendliche organisiert. In diesem Zusammenhang wurde eine Versicherung zur 

Absicherung aller Beteiligten abgeschlossen. Der Verein ist mit der Bitte an die 

Gemeinde herangetreten, die Kosten für die Versicherung in Höhe von € 324,-- zu 

subventionieren. 

 

Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge an den Verein Dorfleben eine Subvention in Höhe der Kosten 

von € 324,-- für die Versicherung im Zusammenhang mit der Ferienaktion beschließen. 

 

Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen für den Antrag 

      5 Stimmenthaltungen (Mitglieder der SPÖ-Fraktion) 

 

 

In der GR-Sitzung am 20. Juli 2022  wurde eine Subvention an die Dorfgemeinschaft 

Watzelsdorf für die Erneuerung und Wiederinbetriebnahme der Glocke in Watzelsdorf 

in Höhe der Kosten für das Läutwerk von € 3.357,80 beschlossen. Nachdem sich im 

Zuge der Sanierung herausgestellt hat, dass auch der Flugklöppel defekt ist, haben 

sich die Kosten auf € 3.864,92 erhöht. Von der Dorfgemeinschaft Watzelsdorf wurde 

gebeten, dass auch die zusätzlich aufgetretenen Kosten von € 507,12 übernommen 

werden.  

 

  



 

 

Antrag des Gemeindevorstandes: 

Der Gemeinderat möge an die Dorfgemeinschaft Watzelsdorf eine Subvention in 

Höhe der zusätzlichen Kosten für das Läutwerk von € 507,12 beschließen. 

 

Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

 


